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Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

ich möchte Ihnen im Namen des Gemeinderates, der Gemeinde-
verwaltung und natürlich in meinem eigenen Namen auf diesem 
Wege alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit für das begon-
nene Jahr 2008 wünschen.
Wir haben uns von Seiten der Gemeindeverwaltung für das be-
gonnene Jahr 2008 sehr viel vorgenommen. Wichtigstes Vorha-
ben wird der Umbau der Lessingschule zur Grundschule mit Hort 
sein. Für dieses Vorhaben müssen wir ca. 655 T€ aufwenden. 
Der Umbau wird vom Freistaat Sachsen zu ca. 50% gefördert. 
Bei den Umbaumaßnahmen wird ein neuer Treppenturm als 
zweiter Fluchtweg errichtet, die Heizungsrohre werden wieder in 
die dafür vorgesehenen Wandkanäle zurück verlegt, die Elektro-
installation wird erneuert, die Flure und Klassenzimmer erhalten 
abgehangene Decken zur Verbesserung des Schallschutzes 
und zur Verbesserung des Brandschutzes wird das Schulhaus 
in rauchdichte Abschnitte unterteilt. Wir wollen den Schulbetrieb 
unbedingt mit Beginn des Schuljahres 2008/2009 in der Lessing-
schule aufnehmen, damit auch der Hort komplett im Schulgebäu-
de untergebracht werden kann. Damit schaffen wir in unserem 
Kinderhaus mehr Freiraum für die Betreuung unserer Jüngsten.
In diesem Jahr werden wir in der Gemeinde Großpostwitz den 
öffentlichen Kanalbau abschließen können. Alle Bauabschnitte 
waren bereits im zurückliegenden Jahr ausgeschrieben und ver-
geben worden. Mit dem Kanalbau wird auch die Oberlausitzer 
Straße ca. Mitte des Jahres komplett fertig gestellt sein. 
Die Gemeinde Großpostwitz beabsichtigt in diesem Jahr den 
Kauf des Großpostwitzer Teils der Eisenbahnstrecke Großpost-
witz – Cunewalde – Löbau. Der Erwerb wird erfolgen, wenn die 
Gleise zurück gebaut sind. Wir wollen dann mit den anderen An-
liegergemeinden auf der ehemaligen Bahnstrecke einen regio-
nalen Radweg von Großpostwitz bis nach Löbau errichten. Damit 
konnten wir die imposante Stahl-Fachwerkbrücke über die Spree 
vor der Verschrottung retten.
Im Rahmen der integrierten ländlichen Entwicklung wollen wir 
das Straßenbauvorhaben Ausbau der Denkmalstraße Eben-
dörfel zur Förderung anmelden, um den Zugang zur Feld- und 
Waldflur bedarfsgerecht ausbauen zu können.
Eine wichtige Baumaßnahme des Landkreises Bautzen in der 
Gemeinde wird der Ausbau der Cosuler Straße in Großpostwitz 
von der B96 bis Ortseingang Cosul sein. Mit dem Straßenbau 
soll auch ein kombinierter Geh- und Radweg bis zur Siedlung 
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errichtet werden, womit auch ein Beitrag zur Schulwegsicherung 
geleistet werden wird.
Die Gemeindeverwaltung wird sich dafür einsetzen, dass die 
Grunderwerbsverhandlungen des Straßenbauamtes zur Vorbe-
reitung des Ausbaus der B96 vom Kaufhaus bis zur Tankstelle 
Ebendörfel 2008 abgeschlossen werden, um den auf 2009 ori-
entierten grundhaften Ausbau der Bautzener Straße mit Anbau 
eines Geh- und Radweges auch wirklich beginnen zu können.
In diesem Jahr wollen wir auch die Begegnungsstätte Spreetal 
1 in Betrieb nehmen. Anschließend soll sich noch die Außen-
sanierung mit Vollwärmeschutz und einer Dacherneuerung an-
schließen.
Nachdem das Forsthaus in Großpostwitz abgebrochen ist, wer-
den wir alle Anstrengungen unternehmen, damit in absehbarer 
Zeit an gleicher Stelle ein Ersatzbau die Baulücke im Zentrum 
schließt. Obwohl bereits  Erfolg versprechende Verhandlungen 
geführt worden sind, liegt leider noch kein greifbares Ergebnis 
vor.
Mit dem Schließen des Lebensmittelmarktes „Penny“ ist die Ver-
sorgung der Bürger mit Waren des täglichen Bedarfs stark ein-
geschränkt. Die Gemeindeverwaltung arbeitet seit Wochen mit 
Hochdruck daran, dass in unser Kaufhaus wieder ein Lebensmit-
telmarkt Einzug hält. Wir werden Nichts unversucht lassen, damit 
Großpostwitz wieder ordentlich versorgt wird!
Lassen Sie uns also trotz einiger Schwierigkeiten gemeinsam 
im Jahr 2008 unseren überschaubaren Lebenskreis, unsere Ge-
meinde Großpostwitz, mit Zuversicht, Fairness und Ehrlichkeit 
zum Wohle Aller weiter gestalten und fortentwickeln.

Ihr Bürgermeister Frank Lehmann
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 20.12.2007

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dem Sportverein 
Großpostwitz – Kirschau e.V. die Erbpacht und die Gebäudever-
sicherung für das Sportlerheim, Spreetal 3, für das Jahr 2006 zu 
erlassen.

02/12/2007
1.  Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss für den Eigenbe-

trieb „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ für das Wirtschafts-
jahr 2006 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 7.299.121,71 € 
fest.

2.  Der Jahresüberschuss wird mit 53.599,60 € festgestellt und 
ist dem Eigenkapital zuzuführen. Dieser Betrag resultiert in 
vollem Umfang aus Umsatzerlösen ertragswirksam aufge-
löster Abwasserbeiträge und stellt damit lediglich einen buch-
mäßigen Gewinn dar.

3.  Der Eigenbetriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2006 
Entlastung erteilt.

03/12/2007
Aufgrund § 88 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) und § 40 Abs. 3 der Kommunalhaushaltsverordnung (Kom-
HVO) stellt der Gemeinderat das Ergebnis der Jahresrechnung 
2006 wie folgt fest:

 Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
 haushalt haushalt haushalt

1.  Summe Einnahmen
 (bereinigtes Soll) 2.274.321,89 € 989.576,16 € 3.263.898,05 €
2. Summe Ausgaben
 (bereinigtes Soll) 2.274.321,89 € 989.576,16 € 3.263.898,05 €
3. Haushaltsvergleich 
 §22 GemHVO
3.1. Zuführung vom 
 VwH zum VmH – 150.980,73 € –
3.2. Zuführung vom  
 VmH zum VwH 0,00 € – –
3.3. Zuführung 
 zur allgem. Rücklage – 3.970,00 € –
3.4. Entnahme  
 aus der allgem. Rücklage –  277.147,85 € –
3.5. Fehlbetrag 0,00 € 0,00 € –
nachrichtlich
4. Haushaltsreste    
4.1. Haushaltseinnahmereste alt –              0,00 €             0,00 €
4.2. Haushaltseinnahmereste neu –      34.521,00 €    34.521,00 €
4.3. Haushaltsausgabereste alt  0,00 €    31.400,00 €     31.400,00 €
4.4. Haushaltsausgabereste neu  0,00 €    36.206,00 €    36.206,00 €
5. Fehlbetrag  
 nach §79 Abs.2 SächsGemO 0,00 € 0,00 €
 (Vgl. § 23 Abs. 1 Satz 2 GemHVO)
Die öffentliche Auslage erfolgt vom 23.01.2008 bis einschließlich 
31.01.2008.

04/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz beauftragt gemäß § 17 Abs. 2 
und 3 des Sächsischen Eigenbetriebsgesetzes (SächsEigBG) 
die Treuhand-Gesellschaft Dr. Steinebach und Partner GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Paulistraße 28, 02625 Bautzen 
mit der Prüfung der Jahresabschlüsse und Lageberichte des 
Eigenbetriebes „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ der Jahre 
2007 und 2008.

05/12/2007
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister gemäß §§ 104, 
105 und 106 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
eine Zweckvereinbarung zur örtlichen Prüfung der Jahresrech-
nung der Gemeinde Großpostwitz und des Jahresabschlusses 
des Eigenbetriebs „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ mit der 
Großen Kreisstadt Bischofswerda abzuschließen. Die Zweck-
vereinbarung ist durch die Rechtsaufsichtsbehörde zu genehmi-
gen.

06/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister zur 
Aufnahme eines Darlehens mit variablem Zinssatz in Höhe von 
27.622,78 Euro bei der Kreissparkasse Bautzen zur Finanzierung 
der Straßenentwässerungsanteile (StEA) im Ortsteil Eulowitz.

07/12/2007
Der Gemeinderat beschließt, den von der Eigentümergemein-
schaft „Am Kaufhaus 1“ über das Grundstück Bautzener Stra-
ße 2 errichtete Grundstücksanschlusskanal als öffentlichen 
Kanal zu übernehmen unter dem Vorbehalt, dass die gesamte 
Eigentümergemeinschaft des Grundstücks „Am Kaufhaus 1“ mit 
der Gemeinde Großpostwitz den Gestattungsvertrag mit grund-
buchamtlicher Eintragung (Leitungsrecht) zur Überleitung des 
Schmutzwassers vom Grundstück „Am Kaufhaus 2“ abschließt.
Die Entschädigung für den Grundstücksanschlusskanal erfolgt in 
der vom Ingenieurbüro Pöyry ermittelten Höhe gemäß der Ange-
botspreise der Firma Tiefbau Vogel GmbH, jedoch maximal der 
von der Eigentümergemeinschaft nachgewiesenen Baukosten. 
Vor einer vertraglichen Übernahme ist der Kanal zu befahren, 
wobei nur ein ordnungsgemäß verlegter Kanal zu übernehmen 
ist.
Die Grunddienstbarkeit am Grundstück Bautzener Str.2 zu Guns-
ten der Eigentümergemeinschaft ist an die Gemeinde abzutreten. 
Nach Abtretung des Rechts entschädigt die Gemeinde Großpost-
witz die Eigentümergemeinschaft mit dem ortsüblichen Satz.

08/12/2007:
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister zur 
Vorbereitung einer Neubebauung des Grundstücks Hauptstraße 
2 Großpostwitz das Flurstück 77/13 der Gemarkung Großpost-
witz im Rahmen der Stadtsanierung zum Bodenrichtwert Stand 
31.12.2004 anzukaufen.

09/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister zur 
Vorbereitung einer Neubebauung des Grundstücks Hauptstraße 
2 Großpostwitz einen noch zu vermessenden Teil des Flurstück 
77/6 der Gemarkung Großpostwitz in einer Größe von 25 m² im 
Rahmen der Stadtsanierung anzukaufen.

10/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister 
zur Vorbereitung der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzeptes (ILEK) den auf der Gemarkung Groß-
postwitz befindlichen Teil der Bahnstrecke Großpostwitz – Cune-
walde – Löbau anzukaufen. Der Grunderwerb ist in den Haushalt 
2008 einzustellen. Der Beschluss 05/10/2007 wird aufgehoben.

11/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zu-
satzleistungen für das Los 3 – Heizung/Sanitär am Bauvorhaben 
„Umbau Spreetal 1 zur Begegnungsstätte“ an die Firma Hoff-
mann, Heizung – Sanitär, Am Haag 2, 02681 Kirschau gemäß 
umseitiger Zusammenstellung. (im Amtsblatt aus Platzgründen 
nicht beigefügt).

12/12/2007
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zu-
satzleistungen für das Los 2 – Elektrotechnik am Bauvorhaben 
„Umbau Spreetal 1 zur Begegnungsstätte“ an die Firma Elektro-
installation Hagen Voß, Am Storchennest 2, 02692 Groß-
postwitz gemäß umseitiger Zusammenstellung. (im Amtsblatt 
aus Platzgründen nicht beigefügt).
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Informationen aus der Verwaltung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, 
dem 24. Januar 2008, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der 
Gemeindeverwaltung Großpostwitz stattfindet, recht herzlich 
ein.

Tagesordnung 
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Protokollkontrolle
3.  Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Bauleistungen 

„Lessingschule“
4.  Beratung und Beschluss zu Nachtragsvereinbarungen lau-

fender Baumaßnahmen 
5.  Beratung und Beschluss über die Fusion zur Energie Sachsen 

Ost AG und zum Abschluss eines Wertpapierleihvertrages 
6. Beratung und Beschlüsse zum Ankauf von Grundstücken 
7. Beratung zu Bauanträgen
8. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat
9. Bürgerfragestunde

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinschaftsausschusses

Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung des Gemein-
schaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft der Gemein-
de Großpostwitz mit der Gemeinde Obergurig, die am Dienstag, 
dem 05. Februar 2008, 19.00 Uhr in Obergurig, in der „Guten 
Stube“ der Alten Wassermühle, Schulstraße 10 stattfindet, 
recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Informationen der Bürgermeister
2.  Beschluss zur Bestellung eines gemeindlichen Vollzugsbe-

diensteten
3. Verschiedenes

Lehmann, Gemeinschaftsvorsitzender

Auslage der Jahresrechnung
für das Rechnungsjahr 2006

Der Gemeinderat der Gemeinde Großpostwitz stellte in seiner öf-
fentlichen Ratssitzung am 20.12.2007 die Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2006 fest. Die Jahresrechnung mit dem Rechen-
schaftsbericht liegt in der Zeit vom 23.01.2008 bis einschließlich 
31.01.2008 zur Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung Groß-
postwitz, Gemeindeplatz 3, I. Stock, Zimmer 3, aus.
       
             Lehmann, Bürgermeister

Auslage des Jahresabschlusses 2006 
des Eigenbetriebes „Abwasserentsor-
gung Großpostwitz“

Der Gemeinderat der Gemeinde Großpostwitz stellte in seiner 
öffentlichen Ratssitzung am 20.12.2007 den Jahresabschluss 
für den Eigenbetrieb „Abwasserentsorgung Großpostwitz“ für 
das Wirtschaftsjahr 2006  fest. Der Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2006 und des Lageberichtes für 
das Geschäftsjahr 2006 der Treuhand-Gesellschaft Dr. Steine-

Herzlichen Glückwunsch
zur „Goldenen Hochzeit“

Das Ehepaar Christa und Richard Reinig
feiert am 25. Januar 2008 

das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Gemeindeverwaltung wünscht dem Ehepaar zu diesem Ju-
biläum alles Gute, Gesundheit und noch viele weitere schöne 
gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit.

Der Fehlerteufel hatte sich in der letzten Ausgabe eingeschli-
chen. Richtig musste es heißen: Das Ehepaar Hildegard und 
Karl-Heinz Engelhardt feierte am 21.12.2007 das Fest der 
Goldenen Hochzeit“.

bach & Partner GmbH  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie 
der abschließende Vermerk liegt in der Zeit vom 23.01.2008 bis 
einschließlich 31.01.2008 zur Einsichtnahme in der Gemeinde-
verwaltung Großpostwitz , Gemeindeplatz 3, I. Stock, Zimmer 7, 
aus.    

 Lehmann, Bürgermeister

Öffentliche Auslage des Entwurfes der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2008

Gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung erfolgt die öf-
fentliche Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2008 der Gemeinde Großpostwitz in der Zeit vom 
25.01.2008 bis einschließlich 04.02.2008 in der Gemeindever-
waltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3,  I. Stock, Zimmer 3.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des 
siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung somit 
bis 13.02.2008 Einwendungen gegen den Entwurf erheben.

   Lehmann, Bürgermeister

Kämmerei

Hiermit möchten wir alle Quartalszahler, die nicht als Abbucher 
im Zahlungsverkehr teilnehmen, an die Zahlung ihrer fälligen 
Steuern für 2008 erinnern. Fälligkeiten: 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11.2008.
Alle Grundsteuerbescheide behalten ihre Gültigkeit, bis eine Än-
derung eintritt, z.B. im Steuerbetrag oder bei Eigentumswechsel. 
Aus diesem Grund erfolgt nicht jedes Jahr die Zustellung eines 
neuen Bescheides.

Zahlungsmöglichkeit Einzugsermächtigung
Um ein Versäumen von Zahlungsterminen und damit verbunde-
ne zusätzliche Kosten wie Mahngebühren, Säumniszuschläge 
u.ä. für Sie auszuschließen, besteht jederzeit die Möglichkeit 
als Abbucher über die Erteilung einer entsprechenden, jederzeit 
widerrufbaren Einzugsermächtigung am Zahlungsverkehr teilzu-
nehmen.

Kunze, Kämmerin
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Schulnachrichten

in Großpostwitz:
01.01.2008 Frau Elfriede Powels 85. Geburtstag
01.01.2008 Herr Manfred Graf 77. Geburtstag
01.01.2008 Frau Regina Pöhle 73. Geburtstag
04.01.2008 Frau Christa Dohlich 70. Geburtstag
05.01.2008 Frau Renate Hoffmann 72. Geburtstag
06.01.2008 Frau Johanna Wagner 91. Geburtstag
09.01.2008 Herr Günter Berthold 77. Geburtstag
10.01.2008 Frau Gertrud Schulze 77. Geburtstag
14.01.2008 Frau Anni Schaaf 72. Geburtstag
14.01.2008 Herr Alfred Schwach 70. Geburtstag
15.01.2008 Herr Alfred Leubner 83. Geburtstag
15.01.2008 Herr Gottfried Trodler 73. Geburtstag
16.01.2008 Frau Erika Herold 71. Geburtstag
16.01.2008 Frau Herta Helbig 70. Geburtstag
17.01.2008 Frau Annelies Petzold 78. Geburtstag
19.01.2008 Herrn Werner Allritz 87. Geburtstag
19.01.2008 Herrn Detlef Ladewig 72. Geburtstag
20.01.2008 Frau Pia Vanek 77. Geburtstag
22.01.2008 Herrn Manfred Michalk 73. Geburtstag
25.01.2008 Frau Wally Wirth 84. Geburtstag
26.01.2008 Frau Irmgart Martin 85. Geburtstag
26.01.2008 Herr Josef Stier 71. Geburtstag
27.01.2008 Frau Johanna Karraß 79. Geburtstag
28.01.2008 Frau Hildegard Engelhardt 76. Geburtstag
29.01.2008 Frau Anna Kornisch 78. Geburtstag
30.01.2008 Herr Günther Pollak 70. Geburtstag
in Berge:
16.01.2008 Herrn Johannes Probst 82. Geburtstag
in Binnewitz:
28.01.2008 Frau Ursula Lachmann 74. Geburtstag
in Cosul:
14.01.2008 Herrn Manfred Schütze 74. Geburtstag
18.01.2008 Herrn Walter Winkler 71. Geburtstag
in Denkwitz:
14.01.2008 Frau Ingeborg Dohlich 75. Geburtstag
in Ebendörfel:
05.01.2008 Herrn Georg Nowottne 70. Geburtstag
08.01.2008 Frau Edith Schubert 71. Geburtstag
09.01.2008 Frau Jutta Bubolz 77. Geburtstag
in Eulowitz:
18.01.2008 Herrn Lothar Beyer 70. Geburtstag
23.01.2008 Herrn Helmut Mielke 81. Geburtstag
27.01.2008 Frau Herta Montag 84. Geburtstag
in Rascha:
03.01.2008 Frau Elisabeth Kasparek    85. Geburtstag
25.01.2008 Frau Ursula Zeißig 75. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Monat Januar 
in der Gemeinde Großpostwitz:

Herzlichen Glückwunsch
an unsere Jubilare

Wir wünschen Gesundheit
 und alles Gute!

Hier spricht die Feuerwehr

Poloshirts für die 
Ortsfeuerwehr Großpostwitz

Da unsere T-Shirts aus den 90er Jahren nun mittlerweile kaum 
noch tragbar sind, wurde es Zeit, mal etwas Neues zu beschaf-
fen. 
Als Ortsfeuerwehr sind wir kein Verein und verfügen somit auch 
nicht über Sponsoren. Die Kameradinnen und Kameraden be-
schlossen also, auf eigene Kosten den Erwerb von bedruckten 
Poloshirts zu organisieren.
Es wurden einige Angebote eingeholt. Am Ende überzeugte uns 
die Firma print & form GbR, welche uns schnell und preiswert 
unserem Wunsch nach neuen Shirts erfüllte. Danke für den su-
per Service.
Nun haben wir ein modernes Outfit, welche auch nach Dienst-
schluss die Zugehörigkeit zur Feuerwehr zeigt.    

Die Goethe-Mittelschule Wilthen
lädt  zum „Kennenlern-Tag“ ein
 
Am Freitag, dem 25. Januar 2008 findet für alle interessierten 
Schüler der 4. Klassen und deren Eltern und Großeltern ein „Ken-
nenlern-Tag“ in unserer Schule statt. 
In der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit ei-
nen „Schnupperunterricht“ zu besuchen, die Schulgebäude zu 
besichtigen, die verschiedenen Arbeitsgemeinschaften und 
Ganztagsangebote kennen zu lernen und mit den Lehrern ins 
Gespräch zu kommen. Eine Ausstellung mit Präsentationen über 
die Arbeit an unserer Schule ist ebenfalls geöffnet.
Für das leibliche Wohl sorgen die Schüler des Neigungskurses 
Kochen.
Wir wünschen allen einen interessanten Nachmittag und freuen 
uns auf  viele Gäste.

Die Schulleitung und das Kollegium
der Goethe-Mittelschule Wilthenwww.grosspostwitz.de
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Vorlesewettbewerb an der 
Goethe-Mittelschule-Wilthen

„Haben Hühner einen Bauchnabel?“

Jedes Jahr im November geben die 6. Klassen beim Vorlesewett-
bewerb ihr Bestes.
Vor der  ganzen Klasse  stellten die Schülerinnen und Schüler 
der Goethe-Mittelschule Wilthen ihr selbst gewähltes Buch vor. 
Dies fand im Rahmen des Deutschunterrichtes im Haus 2 statt 
und viele Teilnehmer erhielten eine gute Note. Das Vorstellen 
verlangte höchste Konzentration von dem Teilnehmer, aber auch 
von der Klasse. Das Ziel war sein Lesen zu verbessern oder den 
Klassensieg zu erreichen. Es schafften viele zu einem gutem 
Vortrag. Ist der Klassensieg erreicht steht der Schulausscheid 
unmittelbar bevor.
Dort kann der Sieger erneut seine Künste unter Beweis stellen. 
Die Besten aus der Klasse 6a waren Anne Mittracht, Linda Hauke 
und Carolin Griesch sowie aus der 6b  Monique Hollstein, Anto-
nia Neumann und Linda Lehmann. Sie durften alle am Schulaus-
scheid teilnehmen. Dieser fand am 5.12.2007 statt. 
Zuerst wurde die Jury von Frau Schäfer vorgestellt. Es waren 
Frau Müller, Frau Jäger, Frau Schäfer Julia Becker und Anett 
Liepke aus der Klasse 7a. Sogar zwei Kinder von der Video AG 
waren dabei und haben alles gefilmt. Es waren Friedrich Jäschke 
und Kevin Sußig. 
Dann stellte Julia das Buch vor, woraus alle Teilnehmer einen 
ihnen unbekannten Text vorlesen sollten. Es war ein Sachbuch 
namens „Haben Hühner einen Bauchnabel?“.
Nun begann der Wettbewerb. Als erstes  las Linda Lehmann 
aus „Marlene Räuberhauptmann“ vor. Als zweites kam Antonia 
Neumann an die Reihe und stellte das Buch „Hände weg von 
Mississippi“ vor. Dann war Linda Hauke mit „Wilde Fußballkerle 
Leon“ dran. Als Vorletztes  stellte Monique ihre Geschichte aus 
„Tiere– Freunde  für´s Leben“ vor. Als Letzte kam Carolin Griesch 
an die Reihe und stellte uns „Gruselgeschichten“ vor. 
Danach mussten alle Teilnehmer noch einen unbekannten Text 
lesen. Anschließend wertete die Jury aus und gab die Platzierung 
bekannt.
Es konnte sich Linda Hauke den Sieg erkämpfen. Nun fährt sie 
nach Bautzen, um ein neues Buch vorzustellen.    

Domenik Kunert und Robert Naujoks Kl. 6
(Redakteure der Schülerzeitung)

Neues aus unseren Vereinen

Frauenverein Eulowitz e.V.

Kinderweihnachtsfeier in Eulowitz
Endlich war es wieder so weit! Der Frauenverein Eulowitz e. V. 
hatte zum Weihnachtsbasteln am Freitag, dem 14. Dezember in 
das Jugendheim nach Obereulowitz eingeladen. Alle Kinder bis 
12 Jahre waren herzlich willkommen. Es hatten sich viele Eulowit-
zer Kinder und auch mithelfende Muttis und Vatis eingefunden. 
Die Bastelrunde begann 16.00 Uhr mit selbstgebackenem Ku-
chen, Keksen, Pfefferkuchen, Kakao, Saft und anderen Nasche-
reien. Weihnachtslieder und -musik, einen Weihnachtsbaum, 
Räucherkerzen und Kerzenschein durften nicht fehlen.
Jeder, der noch ein Geschenk brauchte, war hier richtig. Aus vie-
len Angeboten konnten sich die Kinder das für sie Schönste aus-
suchen. So entstanden kleine Gestecke, Baumanhänger wurden 
farblich gestaltet und Kerzen kunstvoll verziert. Weihnachtliches 
Duftmaterial wanderte in kleine Säckchen und schön verschnürt 
wurden daraus „ Duftsäckchen“. Die Eltern, die ihre Kinder be-
gleiteten, halfen mit und probierten sich auch selbst aus. Alle hat-
ten dabei großen Spaß.

Für unsere Allerkleinsten stand eine Spielkiste bereit, die sofort 
in Beschlag genommen wurde. Auch bei diesen Kindern entstan-
den die wundersamsten Gebilde.
Zum Abschluss des gemeinsamen Nachmittages konnte sich 
noch jedes Kind eine Überraschung aussuchen, die der Weih-
nachtsmann vorher vorbei gebracht hatte. Selbst konnte der gute 
Alte nicht kommen, da er schon einen anderen Termin hatte.
Leuchtende Kinderaugen sagten uns Organisatoren, dass es 
wieder ein gelungener Nachmittag war und es allen Beteiligten 
viel Freude bereitet hat.
An dieser Stelle möchten wir allen DANKE sagen, die uns da-
bei stets unterstützen, denn ohne Mithilfe der Vereinsfrauen 
wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. Es ist für uns eine 
liebgewordene Tradition, in der hektischen Zeit, weihnachtliche 
Stimmungen hervorzurufen und an die Besinnlichkeit zu denken. 
Schon an die 15 Jahre laden wir jedes Jahr die Eulowitzer Kinder 
ein, um mit uns einige gemütliche Stunden zu verbringen.
Wir sehen uns auf jeden Fall im Dezember 2008 wieder. Bis da-
hin überlegen wir uns neue Bastelideen.
Ein großes Dankeschön möchten wir Frau Ute Svobota sagen, 
da sie unseren Verein in jeder Hinsicht unterstützt.

 Frauenverein Eulowitz e. V. 

Unabhängiger Seniorenklub 
Großpostwitz e.V.

Veranstaltungsplan Monat  Jan. 2008

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert
Mittwoch, 09.Jan. Sportnachmittag mit Fr. Dießner
 Beginn: 14.00 Uhr im Kinderhaus
 Skat
 Beginn: 14.00 im Sportlerheim
Donnerstag, 10. Jan. Gemeinsame Geburtstagsfeier,
 auch Gäste sind herzlich willkommen
 Beginn: 13.30 Uhr im Kirchgemeindeh.    
Mittwoch, 16. Jan. Sportnachmittag mit Fr. Dießner
 Beginn: 14.00 Uhr im Kinderhaus
 Skat
 Beginn: 14.00 im Sportlerheim
Donnerstag, 17. Jan. Kegeln – bitte im Klub anmelden
Mittwoch, 23. Jan. Tanznachmittag mit  Frau Schwanitz
 Beginn: 14.00 Uhr im Kinderhaus
 Skat
     Beginn: 14.00 Uhr im Sportlerheim
Donnerstag, 24. Jan. Spielenachmittag
 Beginn: 13.30 im Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 30. Jan. Sportnachmittag mit Fr. Dießner
      Beginn: 14.00 Uhr im Kinderhaus
 Skat
      Beginn: 14.00 im Sportlerheim
Donnerstag, 31. Jan. Faschingsveranstaltung unter dem
 Motto „Was ihr wollt“ in Ebendörfel
 Beginn: 14:00 Uhr;
 Gäste sind willkommen.
 Sonderbus: ab Niederdorf, 13:30 Uhr; 
 ab Berge / Gasthaus, 13:35 Uhr;
 ab ehem. Minitextil, 13:40 Uhr;   
 ab  Parkplatz Pennymarkt, 13:45 Uhr 
 
Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Be-
such der Begegnungsstätte ganz herzlich eingeladen.
Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im 
Kreis- und Gemeindemitteilungsblatt oder auf dem Aushang bei 
der Bäckerei Hauffe am Penny-Markt, da Änderungen kurzfristig 
möglich sein können.
Sofern in beiden Zeitungen keine Veranstaltungen bekannt ge-
geben werden, so informieren Sie sich bitte am Aushang bei der 
Bäckerei Hauffe.

 Der Vorstand
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Die Stimme der Senioren –  
Weihnachtsfeier 2007

Wie jedes Jahr führte unser Verein für alle Senioren des Ortes am 
07.12.2007 im „Erbgericht Eulowitz“ die Weihnachtsfeier  durch. 
Durch die Firma S. Wilhelm wurde die Hin- und Rückfahrt gegen 
einen kleinen Obolus abgesichert. Dafür sei dem Busunterneh-
men ganz herzlich gedankt.
Bei Eintritt in den Saal wurden die Besucher mit weihnachtlich 
geschmückten Tischen und einem wunderschönen Christbaum 
überrascht.
Die Schüler der Lutherschule, unter Leitung von Frau Bär, berei-
teten mit ihren Darbietungen allen Anwesenden sehr viel Spaß 
und Freude. Im Anschluss daran trat der Männergesangsverein 
Großpostwitz e.V. auf. Die vorgetragenen Lieder sorgten für weih-
nachtliche Stimmung und regten die Senioren  zum Mitsingen an. 
Die Frauentanzgruppe unserer Senioren trat mit kulturellen Einla-
gen zum Abschluss auf. Frau Schwanitz, die das ganze Jahr über 
um die Aktivitäten der Frauen bemüht war,  forderte danach alle 
interessierten Teilnehmer zum gemeinsamen Tanzen auf, wovon 
reger Gebrauch gemacht wurde. Ein kleiner Wermutstropfen fiel 
allerdings in diese gemütliche Runde. „Das Abendbrot“; es wurde 
gemurmelt von ungewürzt, sehr wenig bis kalt ...
Die Organisatoren werden bemüht sein, dies bei künftigen Feiern 
abzustellen – Entschuldigung !
Trotz allem kann man von einer gelungenen Weihnachtsfeier für 
die Senioren sprechen. 
Allen Sponsoren und fleißigen Helfern,  die zum Gelingen dieser 
vorweihnachtlichen Veranstaltung beigetragen haben, sei herz-
lich gedankt ! Ein besonderer Dank gilt der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz und unserer „Küchenfee“ Frau Mihank, die sehr viel 
von ihrer freien Zeit für uns geopfert hat.

Der Vorstand

+++ Vorbereitung der 1. Männermannschaft +++
Am 8. Januar diesen Jahres begann für die Mannschaft von Trai-
ner Andreas Schulze die Vorbereitung auf die Rückrunde in der 
SZ-Bezirksliga. Hier der Terminplan:

08.01.2008 18.30 Uhr Trainingsauftakt
  (Sportforum Kirschau)
11.01.2008 19.00 Uhr Spiel gg. SV Gnaschwitz-
  Doberschau (Sportforum Kirschau)
12.01.2008 13.00 Uhr 5.Motor Hallencup (Cunewalde)
17.-20.01.2008  Trainingslager
19.01.2008 14.00 Uhr Spiel gg. Holtendorfer SV
26.01.2008 14.00 Uhr Spiel beim FV Eintracht Niesky
02.02.2008 14.00 Uhr Spiel beim VfB Zittau
09.02.2008 14.00 Uhr Rückrundenauftakt
  gg. SG Motor Cunewalde

+++ 10.Kirschauer Budenzauber +++
Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt findet derzeit der 
10. Kirschauer Budenzauber in der Mehrzweckhalle Kirschau 
statt. Hier die Termine der restlichen Turniere:

19.01.2008 12.00 – 18.00 Uhr  Kult-Turnier
20.01.2008 09.00 – 13.00 Uhr  B-Junioren
20.01.2008 14.00 – 18.00 Uhr  A-Junioren

Sven Mutschink

Aktuelle Informationen gibt es unter:
www.svgrosspostwitz-kirschau.de 

Der SV Großpostwitz/
Kirschau e.V. informiert:

Eisenbahnclub Oberland e.V.

Der Eisenbahnclub Oberland e.V. lädt zur Modelleisenbahnaus-
stellung vom 08. bis 10. Februar 2008 in die Mehrzweckhalle 
der Grundschule 02681 Wilthen, Schulstraße 39 a ein.

Öffnungszeiten:
Freitag, 08.02.08     17.00 bis 21.00 Uhr
Sonnabend, 09.02.08 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 10.02.08 10.00 bis 17.00 Uhr

Einkaufsservice
Auf Grund der Schließung unseres 
Penny-Marktes bietet die in Großpostwitz 
tätige Sozialstation aus Wilthen 
nachfolgenden Service an:

EINKAUFSERVICE
Wir bieten im Rahmen unseres Leistungsangebotes nachfol-
genden Service zur Sicherung der Versorgung der Bürger:
1. Einkauf  nach erstelltem Einkaufszettel oder
2. Begleiteter Einkauf durch Zivildienstleistende
Der Unkostenbeitrag für den Einkaufservice beträgt 12,- € je 
Stunde zuzüglich einer Fahrpauschale von 2,50 €.
Bei einem begleiteten Einkauf ist es vorteilhaft, wenn mehrere 
Bürger gemeinsam den Service in Anspruch nehmen.

Ihr Ansprechpartner für Terminabsprachen:
Caritas-Sozialstation “St. Barbara”
St. Barbara-Platz 3, 02681 Wilthen
Montag bis Freitag: 8.00 bis 16.00 Uhr.
Telefon: (03592) 33399

caritas

Kirchennachrichten

EV. - LUTH. KIRCHGEMEINDE
GROSSPOSTWITZ

K I R C H E    L Ä D T    E I N  

Tag der musikalischen Talente – am Sonnabend,  
dem 19. Januar 14 bis 17 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Alle, die ein Instrument spielen können, sind an diesem Tag ein-
geladen, ihr Können mit einem Lied vorzustellen und auch mit 
allen gemeinsam zu musizieren. Hier ist die Möglichkeit, Talente 
nicht schlummern zu lassen, sondern auch zu zeigen.

Gemeindeabend zur Renovierung des Kirchgemeinde-
hauses – am Dienstag, dem 22. Januar 19.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

Wir hoffen, in den kommenden Jahren das Kirchgemeindehaus 
renovieren zu können. Denn so, mit defektem Dach, keiner ech-
ten Küche, unbeheiztem Saal und Schwierigkeiten, wenn gleich-
zeitig Veranstaltungen stattfinden, kann es nicht bleiben. An die-
sem Abend soll das Projekt der Gemeinde vorgestellt werden. 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung, da uns das Projekt viel ab-
verlangen wird. Die Fördermittel müssen noch zugesagt werden. 
Wir benötigen aber auch Eigenmittel und bitten Sie darum um 
Spenden. 
Konto der Kirch- 
gemeinde
Großpostwitz: 
Kreissparkasse Bautzen
BLZ  85550000
Konto-Nr. 1000021234
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Gottesdienste in der Gemeinde

Sonntag, 20. Januar
 9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 27. Januar   
 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  mit Kindergottesdienst 

Sonntag, 3. Februar - Estomihi
 9.30 Uhr Familiengottesdienst                
  im Rahmen der Kinderbibeltage, 
  nachher Kirchenkaffee

Sonntag, 10. Februar  -  Invokavit 
 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
  Dieses Abendmahl wird mit Traubensaft 
  gereicht – ein Entgegenkommen all denen,
  die Alkohol vermeiden wollen.

F R E U D E   U N D   L E I D  

Getauft wurde am 
2.12.  in Großpostwitz Elisa Noack aus Cosul

Christlich bestattet wurden 
7.12.  in Großpostwitz Horst Kleiner, Ebendörfel, 81 Jahre
 ( † 21.11. in Bautzen) 
14.12.  in Großpostwitz Else Lehmann geb. Horbank,
 Kleindöbschütz, 85 Jahre ( † 7.12. in Bautzen)

Pfarramts-Büro: Tel. 03 59 38 / 9 82 37  
 Fax 03 59 38/ 9 82 41 
 eMail: kg.grosspostwitz@evlks.de

Pfarrer Kästner: Tel. 035938 / 98238   
 eMail:christophkaestner1@freenet.de

Diakon Kipke:          Tel. 03 58 77 / 8 80 63
 eMail: die.kipies@gmx.net

Kantorin Riechen: Tel. 03592  / 500893 
 eMail: doerte.riechen@online.de

Kirchnerin Tonn: Tel. 03 59 38 / 5 10 21

S O   E R R E I C H T   I H R   U N S  

Öffnungszeiten des Pfarramts in 02692 Großpostwitz, 
Hauptstraße 1
Dienstag und Donnerstag 10.00–12.00, 15.00–18.00 Uhr
Sprechzeit Pfarrer Kästner dienstags 17.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung  

Im Namen aller Mitarbeiter wünsche ich allen    

ein gesegnetes neues Jahr mit Kraft und
Geborgenheit bei Gott. Herzlichen Dank allen, 
die unsere Kirchgemeinde unterstützt haben!

              Euer Pfarrer

EINIGE TERMINE ZUM VORMERKEN

11.–13. 1. Ski - Wochenende der Jungen Gemeinde
19. 1.  Tag der musikalischen Talente
22. 1. Gemeindeabend zur Renovierung 
 des Kirchgemeindehauses
28.1. Beginn Glaubenskurs
1.–3.2.   Kinderbibeltage
4.-8.2. Kinderchorrüstzeit in Neukirch
17. 2. Jugendgottesdienst, auch am 9.11.
18.–22. 2. Bibelwochenabende zu Texten des Propheten
 Jeremia
2.3. Ehrengedächtnis für die Verstorbenen, 
 auch am 8.6./24.8./23.11. 
7.3. Weltgebetstag 
9.3. Konfirmandenvorstellungsgottesdienst 
 und Taufgedächtnis
16.3.  Gemeinde - Sporttag
17.–21.3.  Passionsandachten in der Karwoche 
23.3.   Ostermorgenandacht, Bevorzugter Taufsonntag, 

auch am 6.4./ 11.5./ 1.6./ 13.7./ 31.8./ 14.9./ 12.10./ 
16. + 30.11. 

26.–30.3.  Konfirmandenrüstzeit  
(Konfirmanden 7. / 8.Kl. + JG ) in Rathen

13.4. Konfirmation 
27.4. Rogate - Frauentreffen in Großpostwitz
1.5. Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt 
4.5. Jubelkonfirmation
17.–23.5. Gemeindefahrt mit Pfarrer Lange 
17.5. Konfirmandentag in Großpostwitz
14.6. Gemeindefest
27.–29.6.  Familienrüstzeit in Seiffhennersdorf
ab 4.7. Offene Kirche im Sommer
13.–20.7. Rüstzeit der Jungen Gemeinde
14.–16.7.  „3 Tage den Alltag unterbrechen“  

im Kirchgemeindehaus
17.–21.8.  Fahrradrüstzeit der Christenlehre - Kinder 
31.8. Schulanfangsgottesdienst und Taufgedächtnis
5.–7.9. JG im Katharinenhof in Großhennersdorf
13.9. Gemeindewandertag
21.9.  Erntedankfest und Kirchenvorstandswahl,  

Konzert Chor imPULS
5.10. Kirchweihfest 
10.–11.10. Kirchputz
17.–19.10.  Sternwanderung der Christenlehrekinder
8.11. Konzert der Wurzener Kantorei 
9.–18.11.  Andachten in der Friedensdekade,  
 am 11.11. Martinsfest
 1. Advent - Einführung des neuen  
 Kirchenvorstandes
ab 1.12. Lebendiger Adventskalender 
 Adventsfeier für alle älteren Gemeindeglieder

www.grosspostwitz.de
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Katholisches Pfarramt Schirgiswalde

Katholisches Pfarramt, Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde
Tel.: 03592/502331
e-mail: kath.pfarramt-schirgiswalde@online.de
Bankverbindung:
KSK Bautzen, Kto-Nr.: 1000004909, BLZ: 85550000

Kirchliche Nachrichten
Wichtiger Hinweis:
Seit dem 13.01.2007 bis voraussichtlich Ende April finden 
wegen der Renovierung der Pfarrkirche sonntags in Schir-
giswalde folgende katholische Gottesdienste statt:
  9.00 Uhr Heilige Messe – evangelische Kirche
10.30 Uhr Heilige Messe – Kreuzkapelle 

Termine:
19.01. 19.00 Uhr Gemeindefasching im Elisabethsaal
20.01. 16.00 Uhr Gemeindefasching im Elisabethsaal
24.01. 14.30 Uhr Rentnerfasching im Elisabethsaal
26.01. 14.30 Uhr Kinderfasching im Elisabethsaal
06.02.  Aschermittwoch
 07.15 Uhr Schülermesse – evangelische Kirche
 19.00 Uhr Heilige Messe – evangelische Kirche
 19.00 Uhr Heilige Messe – Großpostwitz   

Katholische Kirchgemeinde

Umwelt-Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. Bitte stel-
len Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung bereit!

12.02.2008
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

13.02.2008
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz, Spreetal (gegenüber 
ehemalige Berufsschule, vor Abwasserschaltschrank stellen)

20.02.2008
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Gar-
tenstraße, Oberlausitzer Straße, Am Eiskeller (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen)

Vandalismus

Ende des vergangenen Jahres passiert. Die Scheiben der Infor-
mationstafel an der Bushaltestelle Pilgerschänke wurden mutwil-
lig zerstört. 

Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Bautzen 0 35 91 / 35 60
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Notfalldienst
(Hausbesuche) 0 35 91 /1 92 22 

Apotheke (Notfalldienst) 
Tierärzte Bitte der Tagespresse 
Zahnärzte entnehmen

Bundespolizei Pirna 0 35 01 / 7 95 60
Giftnotruf 03 61 / 73 07 30

Havariedienst

ENSO-Störungsrufnummer
Erdgas 01 80 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsrufnummer
Strom 01 80 / 2 78 79 02
Abfallwirtschaft 0 35 91 / 4 96 60

Notfalldienst:
Im gemeindlichen Kanalnetz
und Pumpwerken 0173 / 3 54 67 22

AZV Bautzen, ausschließlich
für Abwassserhauptpumpwerk
Fabrikstraße 0160 / 3 54 18 28 oder
 0160 / 3 53 74 16
AZV „Obere Spree“ betrifft
OT Eulowitz bei Havarie
Abwasser 0 18 0 / 2 78 79 03
EC-Karten-Sperrung 0 18 05 / 02 10 21
Telekom-Entstördienst 08 00 / 3 30 11 72

Der Papiercontainer Oberlausitzer Straße war ebenfalls Opfer 
mutwilliger Zerstörung. Hier musste die Ortswehr Großpostwitz 
am 21.12.07 zum Löschen ausrücken. 

Haben Sie zu den genannten Zeiten Beobachtungen gemacht, 
die uns eventuell zu den Tätern führen könnten, wären  wir für 
Hinweise sehr dankbar (Tel.-Nr.: 035938/588-32 oder 588-44).    


